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Karin Weiss, Dietrich Thränhardt 

(Hg.):

SelbstHilfe. Wie Migranten Netz-

werke knüpfen und soziales Kapital 

schaffen.

Lambertus-Verlag, Freiburg i. Br. 

2005. ISBN 3-7841-1585-3, 256 Seiten.

»Unser Band soll aufzeigen, 
wie vielfältig Selbstorgani-
sationen von Zuwanderern 
und Zuwanderinnen sein 
können und zu einer diffe-
renzierten Diskussion bei-
tragen« (Vorwort). Dieses 
Anliegen der beiden Her-
ausgeber entfaltet sich auf 
den 256 Seiten des vorlie-
genden Buches in durchaus 
spannender und anregender 
Weise.

In dem in drei große Ab-
schnitte gegliederten Band 
kommen ExpertInnen aus 
Politik- und Erziehungswis-
senschaft, Soziologie, So-
zialpädagogik und anderen 
geisteswissenschaftlichen 
Fachbereichen zu Wort. 
Anhand von Fallstudien 
an in Deutschland leben-
den Einwanderungsgrup-
pen ganz unterschiedlicher 
Ethnien (z. B. alevitische 
Türken, Spanier, Italiener, 
Vietnamesen) wird der 
Frage nachgegangen, die 

dem Untertitel des Buches 
entspricht: Wie Migranten 
Netzwerke knüpfen und so-
ziales Kapital schaffen.

Im ersten Kapitel, ei-
ner theoretischen Grund-
legung, geben Weiss und 
Thränhardt einen Überblick 
über den Stand der Fach-
diskussion zur Frage der 
Selbsthilfe von Zuwander-
ern. Man erhält einen Ein-
blick in die Thematik und 
erfährt Wesentliches über 
»Typen und Zielsetzungen« 
der Ausländervereine in 
Deutschland, »deren Ori-
entierung auf Herkunfts- 
und Aufenthaltsland, die 
Kapazitäten zur Mobilisie-
rung und Akkulturierung 
der Migranten, die Unter-
schiede in der Organisati-
onsentwicklung zwischen 
den einzelnen Gruppen und 
die Beteiligung von Frauen 
und Männern« (Klappen-
text). Ebenso werden öf-
fentliche Unterstützungs- 
und Förderungskonzepte 
vorgestellt, die es in einzel-
nen Bundesländern, Kom-
munen und Städten (Mün-
chen, Münster) gibt. Nicht 
zuletzt enthält der Band 
zahlreiches statistisches 

Material, u. a. erstmals ei-
nen Gesamtüberblick über 
alle Zuwanderervereine in 
Deutschland aus den Daten 
des Bundeszentralregisters.

Die Analysen und Studi-
en der AutorInnen wenden 
sich fundiert gegen ober-
flächliche und undifferen-
zierte gängige Klischees und 
Meinungen zum Thema Zu-
wanderung, die sich in der 
Öffentlichkeit gerne breit 
machen, gehen aber gleich-
zeitig in redlicher Weise 
mit offenen Fragen und 
Problematiken um, die in 
diesem Bereich tatsächlich 
auftreten. Der vorliegende 
Band regt dazu an, sich um-
fassend mit dem Thema der 
Zuwanderung und deren 
Auswirkungen auf unsere 
Gesellschaft auseinander-
zusetzen und sich dabei 
bewusst zu sein, dass hin-
ter den Analysen und Sta-
tistiken Menschen stehen, 
die sowohl als einzelne wie 
auch als Gemeinschaften 
das politische, wirtschaft-
liche, religiöse und kultu-
relle Leben in Deutschland 
mitgestalten (wollen). Von 
daher leistet dieses Buch 
zur politischen Meinungs-
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bildung einen konstrukti-
ven Beitrag. Störend sind 
beim Lesen allerdings die 
recht häufig auftretenden 
Druckfehler.

Hemma Jaschke
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